
Stand: 17. Oktober 2023Die Logos dürfen nicht gestaucht oder verzerrt oder farblich verändert werden.

Bei allen Veröffentlichungen (z. B. Flyern, Broschüren, Plakaten, Videos, T-Shirts, Social Media und Internetseiten) 
oder Präsentationen, die im Zusammenhang mit dem geförderten Projekt stehen, ist durch die Aufnahme des 
Hinweises: „Gefördert vom Bundesministerium des Innern und für Heimat aufgrund eines Beschlusses des Deutschen 
Bundestages“ auf die Förderung durch das Bundesministerium des Innern hinzuweisen. Bei Kleinst-Materialien wie  
z. B. Aufklebern oder Buttons muss dieses aufgrund der Größe nicht gemacht werden.

Auch bei Interviews in Presse und Funk ist die Förderung durch den Bund angemessen zu berücksichtigen.  

Veröffentlichungen unter Nutzung des Logos sind ohne Freigabe durch die Zentralstelle bei der dsj nicht möglich. Vor  
der Drucklegung ist ein Korrekturabzug an die E-Mailadresse Bundesprogramm@dsj.de zu versenden. Anschließend  
erfolgt die Prüfung und im Idealfall die Freigabe.

Bei der Ausweisung des Förderhinweises ist zu beachten, dass
•	 der Zusatz „Gefördert vom“ mit Logo immer auf der Rückseite der jeweiligen Publikation zu platzieren ist,
•	 auch auf Websites, die von uns gefördert werden, dieser Hinweis mit Wort-Bild-Marke erscheint sowie über das 

Logo eine Verlinkung zum Ministerium erfolgen muss,
•	 auf Textilien (z. B. T-Shirts, Sweatshirts) das Förderlogo z. B. auf dem Ärmel oder individuell an passenden Stellen 

positioniert wird.

Vorgaben zur Nutzung

Nutzungs-Leitfaden
Logo-Nutzung und Darstellung

Förder-Doppellogo Bundesprogramm gegen Rechtsextremismus 
und Menschenfeindlichkeit im Sport

SchutzzoneDie Wort-Bild-Marke
muss auf Weiss stehen

Logo Bundesministerium 
des Inneren und für Heimat

Logo Deutsche Sportjugend

Schutzzone

Beispiel Darstellung:


